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ZAHNARZTPRAXIS & IMPLANTOLOGIE

PRAXISADRESSE:
DR. DAVID PFISTER
NEBELHORNSTR. 37
87561 OBERSTDORF

WIRFREUEN UNSAUF IHRENBESUCH!

IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKU

PROF. ZAHNREINIGUNG
ZAHNERSATZ
MEISTERLABOR

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO.–FR. 8–12 UND 14–18

TERMIN VEREINBAREN
08322/6009994

IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

PROF. ZAHNREINIGUNG
ZAHNERSATZ
MEISTERLABOR

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO.–FR. 8–12 UND 14–18 UHR

TERMIN VEREINBAREN:
08322/6009994

Mitarbeiter/in
(m/w/d) gesucht.
www.dr-david-

pfister.de

Die neue Kollektion ist da!
Kommen Sie doch bei uns vorbei.

Ab sofort finden Sie unser
BÜRO > Im Steinach 5, Untergeschoß

(Zugang über Außentreppe)

WERKSTATT > Breitachstraße 29
(Richtung Tiefenbach)

Inh. Wilfried Vogler – Oberstdorf – Im Steinach 5
Telefon (08322) 4893 – info@metallbau-goettle.de

WIR S IND UMGEZOGEN !

NEUE ENERGIEN BAD & LEBEN HEIZTECHNIK

Im Steinach 35
87561 Oberstdorf

HE IZUNG · SANITÄR

I HR BAD.
IHRE HE I ZUNG .

UNSER HANDWERK !
T E L . 08322/96720
info@lacher-oberstdorf.de

»Nicht nur aus Dienstleistung,
sondern aus Begeisterung.«

www.hildebrand.immo 08324 /2048011 info@hildebrand.immo

Ausschlafen…
Stellen Sie sich doch mal vor:
Sie stehen morgens auf, gehen zur Tür
und finden frische Semmeln, Brezen und
Croissants vor ... TRAUMHAFT!

…und das zu gleichen Preisen wie in
der Bäckerei, zzgl. einer kleinen Liefer-
pauschale. Wir beliefern täglich, auch
an Sonn- und Feiertagen, Privathaus-
halte, Ferienwohnungen, Pensionen,
Betriebe und Hotels.

Neugierig geworden?
Probieren Sie unseren Semmeldienst
doch einfach aus:
www.semmeldienst-allgaeu.de

Semmeldienst Allgäu · Alpenstraße 68 · 87509 Immenstadt
Telefon 08323/3917 · semmeldienst-allgaeu@t-online.de

AUSFAHRER
(m/w/d) GESUCHT!

03944-36160
www.wm-aw.de

Wir kaufenWohnmobile
+Wohnwagen

Mehr Service,
weniger CO2.
Nachhaltig. Premium. Sauber.

Für Informationen und
Bestellungen beraten wir Sie
gerne persönlich unter
08321 660664 oder per Mail an
stefan.koeberle@baywa.de.

BayWa AG Energie | Holzpellets
www.vitaholz.de

Mi t uns fäng t Ih r Ur la ub
sch on zuhause an!

87561 Oberstdorf
Nebelhornstraße 28
Tel. 08322 80022-0
info@wellevent.net
www.wellevent.net

Wir be ra t e n Sie ge rne.

Ta nja Wells t e i n
& Team

Wir sind für Sie da:
Multimedia, TV, Audio, PC,
Telekommunikation, Empfangs-
Technik, Heimvernetzung
• BERATUNG
• VERKAUF
• SERVICE

0 83 23 - 9 88 88

NEU:
Thermomix-

Reparatur
STILVOLLE GRABSTEINE

AUS EIGENER HERSTELLUNG

Härtnagel 1 · Kempten

Tel. 0831–591360
www.probst-naturstein.de
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LIEBE OBERSTDORFERINNEN  
UND OBERSTDORFER,

seit 25. März 2017 kann sich der Markt Oberstdorf 
Fairtrade-Gemeinde nennen.
Erforderlich für die Bewerbung war die Erfüllung von 
fünf Kriterien: ein Ratsbeschluss, die Gründung einer 
Steuerungsgruppe, Geschäfte und Gastronomie, die 
Fairtrade Produkte im Sortiment anbieten, Organisa-
tionen, die fair gehandelte Waren verwenden und der 
Nachweis über Präsenz in den Medien.
Die Auszeichnung zur Fairtrade-Town ist nicht das 
Ziel, sondern der Startschuss für weiterführendes 

Engagement. Der Titel Fairtrade-Gemeinde muss alle zwei Jahre erneuert 
werden. Dazu müssen weitere Betriebe und Organisationen gewonnen, 
 Informationsveranstaltungen und Events (mit Verwendung fairer Produkte) 
nachgewiesen werden.

Um den Fairtrade-Gedanken weiterzutragen, lädt die Fairtrade-Gemeinde 
Oberstdorf in Zusammenarbeit mit Tourismus Oberstdorf die Vermieterinnen und 
Vermieter aus dem Ort, seinen Ortsteilen und Tälern, im Oktober ein zu einem 
fairen Frühstück.
Hier kommen regional hergestellte und biologische Produkte auf den Tisch, 
ergänzt durch fair gehandelte Waren aus dem globalen Süden, wie Kaffee, Tee, 
Bananen, Orangensaft etc. Ziel der Aktion ist es, möglichst viele Nachahme-
rinnen und Nachahmer für das eigene und für das Frühstück der Gäste in den 
Oberstdorfer Beherbergungsbetrieben zu finden.
Für noch mehr Information zum Thema Fairtrade findet am Abend des gleichen 
Tages ein Vortrag „Ultra Fast Fashion“ statt. Der Eintritt ist frei.
Des Weiteren ist im Oberstdorf Haus (Aufgang zur Galerie) eine Ausstellung von 
Fairtrade Deutschland mit dem Titel Klimawandel zu sehen. Lesen Sie mehr dazu 
auf Seite 5. Zu den Aktivitäten der Steuerungsgruppe informiert Sie unsere 
Homepage unter: 
https://www.markt-oberstdorf.de/aktuell/fairtrade-gemeinde/.

Ich wünsche Ihnen schöne Oktober-Tage und einen guten Ausklang der Saison. 

Ihr 

Klaus King 
Erster Bürgermeister
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TOURISMUS OBERSTDORF

Neue Pächter für die Alpenrose Tiefenbach gesucht
Der Markt Oberstdorf, vertreten durch die Kurbetriebe Oberst-
dorf, beabsichtigt das Restaurant Alpenrose und die Pächter-
wohnung neu zu verpachten. Das Restaurant zeichnet sich 
durch seinen rustikalen Charme im alpenländischen Stil aus 
und bietet zusammen mit einem gemütlichen Stüble sowie 
einer südausgerichteten Terrasse Platz für etwa 220 Personen. 
Das Pachtobjekt umfasst neben einer voll eingerichteten Küche 
auch Lagerräumlichkeiten, eigene Parkplätze und eine Pächter-
wohnung mit rund 100 Quadratmetern Wohnfläche. Die 
Alpenrose gilt als öffentliches Veranstaltungs- und Kommuni-
kationszentrum und ist Treffpunkt für Gäste und Einheimische. 
In der Alpenrose finden das ganze Jahr touristische Veranstal-
tungen statt. Die Tiefenbacher Vereine nutzen die Alpenrose für 
ihre Veranstaltungen und bereichern damit das soziale und 
kulturelle Leben im Dorf.  Bei Veranstaltungen im Festsaal oder 
Tagungen hat der Pächter Vorrang für ein Catering.
Weitere Informationen zur Ausschreibung unter 
www.oberstdorf.de/ausschreibungen 

Gipfeltreffen³ - Herbst 2023
Die Schulungsreihe für das Herbstgipfeltreffen bietet erneut 
eine breite Palette an innovativen Themen, Schwerpunkt 
diesmal: die vielfältigen Möglichkeiten der Gästegewinnung. 
Ein gutes Einfühlungsvermögen in den Gast ist nötig, um ihn 
dort abzuholen, wo er seine Entscheidungen für den nächsten 
Urlaub in den Bergen treffen wird. Die bewährten Schulungen 
von Tramino sind wieder stark nachgefragt.  Neu im Angebot: 
„Erfolgsmessung und Vertrieb“. Seien Sie dabei und profitieren 
Sie von wertvollen Ratschlägen und Tipps, die Ihre Arbeitspro-
zesse erleichtern und Sie zukunftsfähig machen werden. 
Entdecken Sie hochwertige Bildungsangebote zu erschwingli-
chen Preisen und ermöglichen Sie Ihren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern die Teilnahme. Motivierte Teams bilden das 
Fundament für Ihren künftigen Erfolg.
Weitere Informationen und Anmeldung zum Herbstprogramm 
(4. Oktober bis 24. November) unter www.gipfelhoch3.de. 

Seit 40 Jahren bei Tourismus Oberstdorf  

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Anita de Gregorio mit Tourismusdirektor Frank Jost 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Ihre Reise begann im Jahr 1983 mit der Ausbildung. Seither 
unterstützt Anita De Gregorio das Team im Destinationsservice 
von Tourismus Oberstdorf. Eine ihrer ersten Verantwortungsbe-
reiche führte sie zur Alpininfo, wo sie sich neben Richard Mül-
ler um den Schriftverkehr und bürokratische Angelegenheiten 
kümmerte. Besonders hervorzuheben ist Anitas unermüdliches 
Engagement bei der Verwaltung der umfangreichen Listen 
(Ruhetage, Wandervorschläge, Ärztelisten u.v.m.). Anita ist 

außerdem die treibende Kraft hinter dem Urlaubsshop. Sie 
kümmert sich um den Versand von Post ins Ausland und um die 
Verwaltung der allgemeinen Prospektrückläufe. Ihr umfangrei-
ches Wissen und ihre langjährige Erfahrung machen sie zu 
einer unersetzlichen Beraterin für Gäste und Gastgeber, sei es 
am Counter oder am Telefon. 
Wir sind sehr dankbar für 40 Jahre unermüdlichen Einsatz und 
sind stolz darauf, Anita de Gregorio in unserem Team zu 
wissen. Herzlichen Glückwunsch, liebe Anita, zu diesem 
beeindruckenden Jubiläum!

Oberstdorfer Dorffest 2023
Im August zeigten sich beim traditionellen Dorffest der 
Förderverein Mittelschule Oberstdorf, D‘Oberstdorfer 
Fasnachter, PEP Palm Esel Party, Wasserwacht, Feuerwehr und 
Jungfeuerwehr, der Turn- und Sportverein Oberstdorf, der 
Schützenverein Oberstdorf, der Reitsportverein Oberallgäu, die 
CSU Frauen-Union und die Musikkapelle Oberstdorf in Best-
form. Sie alle boten kulinarische Highlights und ein buntes 
Unterhaltungsprogramm. Getreu dem Motto „Ein Dorffest – 
zwei Bühnen“ wurden die Gäste im Pfarrgarten durch den 
Lumepa e.V.  bis in die Nacht hinein bestens unterhalten. 
Bürgermeister Klaus King und stellv. Tourismusdirektorin Petra 
Genster eröffneten das Fest, lautstark begeleitet von den 
Oberstdorfer Böllerschützen. Auch der Anstich des Festbieres 
der Brauerei Hirsch wurde souverän gemeistert. Tagsüber 
unterhielten „Uifach so“ und die „Holz & Blech Chaoten“ rund 
10.000 Besucher. Besonderes Highlight war der Stimmungs-
abend mit der Musikkapelle Oberstdorf, die neben zünftigen 
Märschen & Polkas auch moderne Hits und Medleys zu Gehör 
brachte. Ein besonderer Dank gilt allen Oberstdorfer Kuchen-
spendern, Bäckereien, Konditoreien, Gastronomen und Hote-
liers, die das blumengeschmückte Vereinskaffee der CSU 
Frauen-Union maßgeblich unterstützt haben. Vielen Dank an 
alle teilnehmenden Vereine und Besucher, die das Dorffest 
2023 wieder zu einem Highlight im Oberstdorfer Veranstal-
tungskalender gemacht haben.   

Viehscheid-Zeit in Schöllang und Oberstdorf 
Am 12. und 13. September läuteten die Viehscheide in Schöl-
lang und Oberstdorf das Ende des Bergsommers ein. Rund 
12.000 Besucher begrüßten in Schöllang die knapp 600 Tiere 
der Entschenalpe, Seealpe, Gutenalpe und Käseralpe bei ihrer 
Rückkehr ins Tal. Im Festzelt sorgten der Festwirt Hirschbräu 
für die Verpflegung und die Musikkapelle Schöllang sowie 
Starzlachschwung für beste musikalische Unterhaltung. Knapp 
1.000 Stück hochgeälptes Jungvieh der Alpen Bierenwang, 
Rappenalpe, Taufersberg, Biberalp und Haldenwang wurden am 
Nordic Zentrum in Oberstdorf von etwa 20.000 Gästen 
empfangen. Bürgermeister Klaus King begrüßte Bayerns 
Ministerpräsident Dr. Markus Söder, Wirtschaftsminister Hubert 
Aiwanger und zahlreiche weitere Ehrengäste. Für einen 
reibungslosen Ablauf im Festzelt sorgten das Allgäuer Brauhaus 
und Festwirt Christian Burlefinger sowie die Musikkapelle 
Oberstdorf, die die zahlreichen Festzeltbesucher bei bester 
Laune hielten. Ein besonderer Dank gilt wieder den Älplern und 
Landwirten, der Polizei, dem BRK, der Feuerwehr sowie allen 
Helferinnen und Helfern, ohne die diese Veranstaltungen nicht 
möglich wären.
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GALLUSMARKT
14. Oktober 2023, 8 bis 18 Uhr 

Rund um den Kirchturm in Oberstdorf findet am Samstag, 
14. Oktober ein großer, bunter Krämermarkt auf den Straßen 
in und um die Fußgängerzone statt. 
An den rund 300 Ständen sind von Süßwaren bis zum 
Schmuck, vom Spielzeug bis zu Haushaltswaren, von Blumen 
bis zu Textilien, Waren aller Art für Jung und Alt angeboten. 
Die Bergwacht Oberstdorf ist wieder mit Verlosungen dabei. 

Und auch das leibliche Wohl kommt bei gebrannten 
Mandeln, Kuchen, Bratwurst und vielem mehr nicht zu kurz. 

Das gesamte Marktgelände ist von 7 bis 19 Uhr für jeglichen 
Fahrzeugverkehr, auch für die Anwohner, gesperrt. Anwohner, 
die ihre Fahrzeuge an diesem Tag benötigen, stellen diese 
bitte bereits am Vorabend außerhalb des Marktgeländes ab.

FAIRE GEMEINDE

Ausstellung zum Klimawandel
Vom 13. Oktober bis 8. November ist im Oberstdorf Haus 
(Bereich Eingang zur Galerie Saal Nebelhorn) eine Ausstel-
lung von Fairtrade Deutschland zum Thema Klimawandel zu 
sehen. Besucherinnen und Besucher können sich informieren 
zu: Was ist Fairtrade, Bedrohung durch den Klimawandel, 
Klimagerechtigkeit braucht Handelsgerechtigkeit, Fair 
Handeln für Mensch und Klima, Fairtrade-Klimaprojekte und 
die Fairtrade-Klima-Akademie. Die Ausstellung ist zu den 
Öffnungszeiten des Oberstdorf Hauses kostenfrei zugänglich.

Vortrag: Ultra Fast Fashion
In immer kürzeren Abständen wirft die Modebranche neue 
Billigkleidung auf den Markt und nutzt inzwischen verstärkt 
die sozialen Netzwerke als Vertriebskanal – unterstützt von 
meist jungen InfluencerInnen. Doch für den Ultra-Fast-
Fashion-Kaufrausch zahlt unser Planet einen hohen Preis.
Nachhaltigkeitsexperte Frank Herrmann erläutert, welche 
Folgen für Mensch und Umwelt die Wegwerfmode mit sich 
bringt, warum weniger mehr ist und welche Alternativen wir 
beim Einkauf haben. Denn sich fair, bio und klimafreundlich 
zu bekleiden ist mehr als nur shoppen fürs gute Gewissen. Es 
ist Teil einer Grundhaltung, die zeigt, dass jeder von uns die 
Welt ein wenig „fairbessern“ kann.
Der Eintritt ist frei. 
26. Oktober, 19.30 Uhr, Oberstdorf Haus, Raum Freibergsee.

Frühstück: regional, bio, fair
Zu einem Frühstück mit regionalen, biologisch hergestellten 
und fairen Produkten laden die Steuerungsgruppe Fairtrade, 
der Markt Oberstdorf und Tourismus Oberstdorf die Oberst-
dorfer Vermieterinnen und Vermieter ein: 
26. Oktober, von 8.30 bis 11 Uhr, Saal Breitachklamm.
Ein Kostenbeitrag von 5,95 Euro pro Person ermöglicht es, 
regionale und faire Frühstücksprodukte vorzustellen. Tickets: 
29. September bis 16. Oktober in der Tourist-Information, 
Oberstdorf Haus, Kartenvorverkauf, Tel. 08322 700 2100, 
oder per E-Mail: verkauf@oberstdorf.de.
Ziel der Aktion ist es, möglichst viele Nachahmerinnen und 
Nachahmer für das eigene, aber natürlich auch für das 
Frühstück der Gäste in den Oberstdorfer Beherbergungs-
betrieben zu finden.

NEHMEN SIE PLATZ …

… immer montags ab 14 Uhr im Café im Oberstdorf Haus zu 
einer geselligen Runde. Junggebliebene können alte 
Bekanntschaften pflegen oder neue schließen. Kommen Sie 
miteinander ins Gespräch, tauschen Sie sich aus und 
verbringen Sie ein paar nette Stunden in Gesellschaft. Sie 
sind herzlich willkommen.

Eine Initiative des Senioren- und Behindertenbeirats und des 
Marktes Oberstdorf.
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VERANSTALTUNGEN

Wilde Mändle Tanz
Ein überaus eigenartiges Spiel ist seit alters her in 
 Oberstdorf heimisch, der Wilde Mändle Tanz, der in seiner 
Überlieferung in die keltische Zeit zurückgeht.
7. Oktober, 20 Uhr, Oybele-Festhalle

Isa Huimat
Mit den Musikgruppen des Gebirgstrachten-  
und Heimatschutzvereins Oberstdorf.
10. Oktober, 19 Uhr, Oberstdorf Haus | Saal Breitachklamm

Peter Orloff & die Schwarzmeerkosaken
11. Oktober, 20 Uhr, Oberstdorf Haus 

Herbert Pixner Projekt – Tour 2023
Er wird als Jimi Hendrix der Volksmusik bezeichnet oder 
als Frank Zappa der Alpen. Man vergleicht ihn mit Piazzola 
und Paganini, dennoch hat der gebürtige Südtiroler über 
die Jahre einen unverwechselbaren Musikstil kreiert und 
weiterentwickelt.
14. Oktober, 20 Uhr, Oberstdorf Haus | Saal Nebelhorn

Konzert der Musikkapelle Oberstdorf
18. Oktober, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Heerbschtball
Der Trachtenverein Oberstdorf lädt ein 
21. Oktober, 19.30 Uhr, Oybele-Festhalle

Joram Lee
Die einheimische Band Joram Lee kehrt nach ihrem legen-
dären Auftritt von 2015 in die Oybele-Halle zurück - 
verstärkt mit dem amerikanischen Singer/Songwriter Jordan 
Prince und Tim Hecking an diversen Gitarren und Gesang. 
Neben brandneuen Liedern spielt die Band viele Hits ihres 
über 50 Songs umfassenden Repertoires aus Rock, Blues, 
Country, Folk und Rhythm & Blues mit Texten in Oberst-
dorfer Mundart. Allen voran Sänger, Texter und Bandleader 
Big Sepp, der sicher wieder Vollgas geben wird. Im Mittel-
punkt des Konzertes steht die Erinnerung an Joram Lee‘s 
Gründungsmitglied und Gitarristen Alois ‚Ze Lise‘ Patuzzi, 
der 2022 verstorben ist. Auch seine musikalischen Wegge-
fährten Grittebendl Fehla, Casey‘s Orbit, d‘ Seewegs, 
Papatabo, Andi Heuss und eine Bläsersektion werden das 
Gedächtniskonzert bereichern.
Vorverkauf: Tourist Information im Oberstdorf Haus,  
online: www.oberstdorf.de
28. Oktober, Oybele-Festhalle

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Zweiter Bürgermeister Friedrich Sehrwind (Mitte) gratulierte Micaela 
Hafer (links) zu 40 Jahre und Anett Kömmling (rechts) zu 25 Jahre 
Dienst beim Markt Oberstdorf und bedankt sich für ihre treuen Dienste. 
Beide Frauen sind als Erzieherinnen im Kinderhaus St. Nikolaus tätig. 
Anett Kömmling übernahm 2009 die Leitung der Einrichtung.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

ORTSTEILVERSAMMLUNGEN

Der Markt Oberstdorf lädt ein zu den Ortsteil- und 
Tal versammlungen. Die Bürgerinnen und Bürger können 
dabei ihre ortsbezogenen Anliegen an Bürgermeister Klaus 
King herantragen. 

Schöllang  16. Oktober, 20 Uhr, 
 Schelchwangsaal 

Reichenbach   18. Oktober, 20 Uhr, Moorstüble

Stillachtal  23. Oktober, 20 Uhr,  
Hotel Berggenuss Birgsau

Rubi  25. Oktober, 20 Uhr,  
Gasthof Almenhof 

Kornau, Jauchen, Reute  13. November, 20 Uhr,  
Hotel Nebelhornblick 

Tiefenbach  21. November, 20 Uhr,  
Tourismuszentrum Alpenrose, Saal 
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AUS DEM LANDKREIS

Neu im Amt: Integrationslotsin Sina Hohenegg
Sina Hohenegg arbeitet seit dem 1. August als hauptamt-
liche Integrationslotsin im Landratsamt Sonthofen.   
Der Freistaat stellt den Ehrenamtlichen mit den Integrati-
onslotsinnen und -lotsen hauptamtliche Unterstützung zur 
Seite und sorgt damit Hand in Hand mit den Kommunen für 
eine gelingende Integration. Ehrenamtlich Tätige können 
sich mit allen Fragen rund um Integration und Asyl an diese 
zentralen Ansprechpersonen wenden. Hier erhalten sie 
Unterstützung, Informationen und Schulungen. Zudem 
wirken die Lotsinnen und Lotsen vor Ort als Koordinatoren 
und Netzwerker und stehen als regionale Anlaufstelle für 
potenzielle künftige Ehrenamtliche, für Verbände, Vereine 
und Ehrenamtsorganisationen zur Verfügung. 
Kontaktdaten Integrationslotsin Oberallgäu:
Sina Hohenegg, Tel. 08321 612-566, 
E-Mail ehrenamt-integration@lra-oa.bayern.de 
www.oberallgaeu.org/integrationslotsin

Integration durch Sport –  
erfolgreiche Kletteraktion mit DAV 
Der Landkreis Oberallgäu führte zusammen mit dem 
 Deutschen Alpenverein im September eine Kletteraktion 
durch. Ziel war es, junge Geflüchtete mit Kindern und 
Jugendlichen aus der Region in Kontakt zu bringen. Die 
Veranstaltung fand im Rahmen des bayernweiten Förder-
projekts „ALM – Alpen Leben Menschen“ statt. 
16 Kinder aus Flüchtlingsfamilien und zwölf Kinder und 
Jugendliche aus dem Oberallgäu nahmen teil. Bei der Aktion 
ging es vor allem um Teamfähigkeit und Zusammenhalt. 
Koordiniert wurde das Event von der Integrationslotsin Sina 
Hohenegg. Für den Landkreis Oberallgäu und alle Beteiligten 
war die Kletteraktion ein voller Erfolg. 
Künftig sollen weitere Aktivitäten in der Region organisiert 
werden, um den Kindern die neue Heimat näherzubringen 
und auch Bewusstsein für Natur und Bewegung zu 
ent wickeln. 

WINTERDIENST AB HERBST 2024 NEU AUFGESTELLT
Wirtschaftlichkeit und Umweltschutz haben höchste Priorität

Der Markt Oberstdorf betreibt als Baulastträger der öffentli-
chen Straßen den Winterdienst im Kernort und den Orts-
teilen Rubi, Reichenbach, Schöllang, Kornau, Jauchen, 
Tiefenbach sowie in den Tälern Stillach-, Trettach- und 
Oytal. Somit sorgt der Markt Oberstdorf auf einer Strecken-
länge von rund 200 km für sichere Straßenverhältnisse zu 
allen Jahreszeiten.  
Der Markt Oberstdorf bedient sich zur Organisation, Durch-
führung und Kontrolle des Eigenbetriebes Kommunalen 
Dienste Oberstdorf (KDO). Auf Grund der touristischen 
Bedeutung aller Ortsbereiche werden die Straßen hinsicht-
lich Qualität und Häufigkeit der Räumung nahezu gleich 
priorisiert. Daher wird lediglich auf den Talnebenstraßen, 
obschon in diesen Bereichen teilweise nur ein sehr einge-
schränkter bis überhaupt kein Winterdienst gesetzlich 
vorgeschrieben ist, ein geringerer Räumaufwand betrieben. 
Die KDO ist mit neun Fahrzeuge und entsprechendem 
Personal im Einsatz. Zwei Handtrupps erledigen den Winter-
dienst in Bushaltestellen, dem Busbahnhof, anderen maschi-
nell nicht räumbaren Straßenbereichen. 
Da der Personaleinsatz der KDO im Winter- und Sommerbe-
trieb optimal in Einklang zu halten ist, werden 15 Winter-
dienstlose, das sind ca. 60 Prozent aller Touren, an private 
Unternehmen vergeben. Die 15 Lose wurden durch den 
Markt Oberstdorf über die kommunale Ausschreibungsplatt-
form in einem EU-weiten Verfahren neu ausgeschrieben. Die 
Auftragsvergabe soll im November 2023 erfolgen. Die 
Vertragsinhalte und Laufzeiten wurden harmonisiert. Die 
Vertragslaufzeit beginnt zum 1. November 2024. Somit 
bleibt den potenziellen Auftragnehmern nach der Auftrags-
vergabe ausreichend Zeit, gegebenenfalls notwendige 
Fahrzeugbeschaffungen zu organisieren. 

Durch die neue Vertragsgestaltung wird auch das Ziel 
verfolgt, den Winterdienst zukünftig wirtschaftlicher zu 
betreiben. Die Verkehrssicherungspflicht für die Talstraßen 
wird wieder beim Markt Oberstdorf angesiedelt. Aktiviert 
und kontrolliert werden die Leistungen durch die Winter-
dienstbereitschaft der KDO. Zudem enthält die Neuaus-
schreibung aktualisierte Regelungen hinsichtlich Alter der 
Fahrzeuge und Streuer, bis hin zu einer Ausweitung der 
Glatteisbekämpfung mit Sole. 

Eine weitere Methode zur Verbesserung der Wirtschaftlich-
keit und Reduzierung des Energie- und Streumittelverbrau-
ches ist die Einführung einer elektronischen Tourenerfassung 
(Telematik) zum Vertragsbeginn im Herbst 2024. Die Tele-
matik zeigt per GPS-Erfassung über eine Live-Karte an, wo 
und wann jedes Fahrzeug unterwegs ist, wo geräumt und 
wieviel gestreut wird. 
Der technische Aufwand lohnt sich in mehrfacher Hinsicht. 
Dank dieser digital unterstützten Tourenführung können 
Mehrfachüberfahrten vermieden, Kraftstoffe eingespart und 
der Streumittelverbrauch reduziert werden.
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AUF MOTTFEUER VERZICHTEN

Die Verbrennung pflanzlicher Abfälle führt immer wieder zu 
erheblichen Rauchentwicklungen und Luftverunreinigungen. 
Gerade bei Inversionswetterlagen zieht der Rauch nicht ab 
und führt zu weithin sichtbaren Luftverschmutzungen. Bei 
extrem trockener Witterung besteht die Gefahr, dass sich 
das Feuer auf umliegende Flächen ausbreitet.
Nach wie vor werden pflanzliche Abfälle aus Land- und 
Forstwirtschaft verbrannt. Dabei entstehen bei der Verbren-
nung Kohlenmonoxid, Staub und schädliche organische 
Verbindungen (z.B. polyzyklische aromatische Kohlenwasser-
stoffe - PAK). Nach der Verordnung über die Beseitigung von 
pflanzlichen Abfällen außerhalb zugelassener Beseitigungs-
anlagen (PflAbfV) dürfen pflanzliche Abfälle aus der Forst-
wirtschaft dort verbrannt werden, wo sie angefallen sind, 
soweit dies aus forst- oder alpwirtschaftlichen Gründen 
erforderlich ist.

Zur Vermeidung von Luftverunreinigungen richtet sich 
der Appell an Land- und Forstwirte, auf Mottfeuer zu 
verzichten!

Die Verwertung der Grünabfälle durch Kompostierung ist 
bedeutend umweltverträglicher. Wenn ein Abtransport nicht 
möglich oder sinnvoll ist, können die pflanzlichen Abfälle vor 
Ort der Verrottung überlassen werden. Dies schafft Lebens-
raum für Kleinstlebewesen, zudem bleiben so die Nährstoffe 
des abgebauten Materials dem Wald erhalten.
Generell sind bei einem Mottfeuer folgende Maßgaben zu 
beachten: Mottfeuer rechtzeitig vorher bei der integrierten 
Leitstelle Kempten – ILS - (www.mottfeuer.de) anzeigen. 
Ergänzend kann auch bei der zuständigen Polizei und beim 
Landratsamt gemeldet werden.
Die Feuerstelle muss außerhalb bebauter Ortsteile liegen.  
Die pflanzlichen Abfälle dürfen nur an Werktagen (Mo. bis 
Sa.) von 6 bis 18 Uhr verbrannt werden. Eine Feuerstelle ist 

ständig zu überwachen, die Glut muss spätestens bei 
Einbruch der Dunkelheit erloschen sein. Um die Feuerstelle 
muss ein ausreichend breiter Schutzstreifen vorhanden sein. 
Schutzabstände sind einzuhalten: 300 m zu Krankenhäusern, 
Kinder- und Altenheimen u.ä. Einrichtungen, 300 m zu 
Gebäuden, deren Wände oder Dächer aus brennbaren 
Baustoffen bestehen oder in denen leicht entflammbare 
Stoffe, brennbare Flüssigkeiten oder brennbare Gase 
hergestellt, gelagert oder bearbeitet werden, 100 m zu 
sonstigen Gebäuden, 100 m zu Zeltplätzen, Erholungs-
einrichtungen und Parkplätzen, 75 m zu Schienenwegen und 
öffentlichen Straßen, 25 m zu Feldgehölzen, Hecken und 
anderen brandgefährdeten Gegenständen, 10 m zu öffentli-
chen Feldwegen, beschränkt-öffentlichen Wegen und 
Eigentümerwegen sowie Privatwegen, die von der Öffent-
lichkeit benutzt werden. Verstöße gegen die Verordnung zur 
Beseitigung pflanzlicher Abfälle (PflAbfV) stellen eine 
Ordnungswidrigkeit dar und können mit Bußgeld geahndet 
werden.

Quelle: Landratsamt Oberallgäu, 
https://www.oberallgaeu.org/ 
umwelt-und-natur/immissionsschutz#/.

WIRTSCHAFT

ZWEI KREATIVWERKSTÄTTEN – EINE ADRESSE

Die Kreativwerkstatt Ton & Talente von Maria Möckel und 
die Töpferei Sonnwendiges von Ariane Landwehr ergänzen 
sich in den Räumen der Nebelhornstraße 29.

Maria Möckel stellt Materialien und Techniken zur Verfü-
gung, um in die eigene Schaffenskraft hineinwachsen zu 
können. Einzelpersonen, Familien oder Gruppen entfalten 
ihre Kreativität beim Trockenfilzen, Traumfänger basteln, 
Kränzen binden bis zur Aufbaukeramik. Arbeiten von Maria 
Möckel können erworben werden.

Teegefäße, kleine Schalen und Räuchergefäße formt Ariane 
Landwehr auf ihrer Drehscheibe zu einer facettenreichen 
Auswahl. Gleichzeitig beherbergt die Töpferei die Möglich-

keit der Trauerbegleitung. Ariane Landwehr unterstützt 
Menschen in der Wandlungszeit der Abschieds- und 
 Verlustprozesse.

Kontakte:
Ton & Talente, Maria Möckel
Mi.: 9 bis 12 Uhr, Mo., Mi., Do.: 15 bis 18 Uhr,  
Fr., Sa., So. 3x im Monat
Terminvereinbarungen unter 0157-52713448

Töpferei Sonnwendiges, Ariane Landwehr
Mo., Mi., Fr.: 9 bis 12 Uhr,  
Di., Do.: 10 bis 17 Uhr
Terminvereinbarungen unter 0175-3273190
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SOMMERFEST IM BRK-HAUS DER SENIOREN

Beim Sommerfest im BRK-Haus der Senioren in Oberstdorf 
ging es munter und gesellig zu. Auch die Tatsache, dass das 
eigentlich geplante Grillen im Garten dem schlechten Wetter 
zum Opfer fiel, tat der Freude und guten Laune der Senio-
rinnen und Senioren, ihrer Angehörigen und der Mitarbei-
tenden keinen Abbruch. Das Sommerfest wurde kurzerhand 
in den Festsaal verlegt. 
Edgar Rölz, Vorstandsvorsitzender des BRK Kreisverbandes 
Oberallgäu, der anlässlich der Feier nach Oberstdorf 
gekommen war, lobte in seiner Ansprache das große und 
segensreiche Engagement der ehrenamtlichen und haupt-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zugunsten der 

betagten Bewohnerinnen und Bewohner der Seniorenein-
richtung. Im Lauf des geselligen Nachmittages konnten die 
Anwesenden viele verschiedene Leckereien vom Grill und als 
Nachspeise ein Vanilleeis mit Erdbeersauce genießen. 
Für musikalische Unterhaltung sorgte das Duo Else und 
Luggi mit Gitarre und Akkordeon und wer mochte, konnte 
sich am Wissens- und Ratequiz über das Haus der Senioren 
versuchen, mit Fragen wie „In welchem Jahr wurde das BRK 
Haus der Senioren eröffnet?“ oder „Wie viele Servietten 
werden im Haus pro Monat verbraucht?“ Als Preise gab es 
Blumen sowie Gutscheine für Fußpflege, Massagen und 
vieles mehr.

KATHOLISCHER FRAUENBUND

Aus den Erlösen der Pfarrfest-Cafeteria und des großen 
Flohmarktes spendet der Oberstdorfer Frauenbund 2.000 
Euro an das Frauenhaus in Kempten. Das Frauenhaus feiert 
dieses Jahr seinen 40. Geburtstag. Der Verein Frauen helfen 
Frauen e.V. sorgt für vorübergehend sicheren Wohnraum, die 
Aufrechterhaltung der Rufbereitschaft nachts und am 
Wochenende, und übernimmt vielfältige andere Aufgaben. 

Damit das Frauenhaus Kempten/Oberallgäu auch weiterhin 
ein sicherer Ort und eine Anlaufstelle für von Partner-
schaftsgewalt betroffene Frauen und Kinder bleibt.
Für das Binden der Adventskränze wird wieder Material 
benötigt. Wer Weißtanne, Thuja, Buchs etc. übrighat, meldet 
sich bitte gern bei Klara Schweer, Tel. 988450. Material-
annahme ab 7. November.

KIRCHE UND KULTUR

PFARREIENGEMEINSCHAFT OBERSTDORF

Berggottesdienst für Kinder und Jugendliche
Der Ausschuss „Zusammen-Glauben-Leben“ bietet einen 
Berggottesdienst für ältere Kinder und Jugendliche an. 
Für die Auffahrt mit der Söllereckbahn wird für Teil-
nehmende ohne Bürgerkarte, Ferienpass oder ähnlichem, 
ein Schulklassenpreis von 8,50 Euro / Kind angeboten. 
Bei starkem Regen entfällt der Gottesdienst.
7. Oktober, 15 Uhr, Treffpunkt am Kreuz bei der Schratten-
wangalpe

Herbstmessen in den Kapellen der Pfarrei
6. Oktober, 11 Uhr, Spielmannsau
12. Oktober, 11 Uhr, Einödsbach
15. Oktober, 14 Uhr, Holzermesse am Schwandkreuz

19. Oktober, 10.30 Uhr, Gerstruben
20. Oktober, 11.15 Uhr, Wendelins Messe, Birgsau

Termine im Oktober
12. Oktober, 11 Uhr,  Bergmesse am Fellhorn /  

Station Schlappoldsee
13. Oktober, 17 Uhr,  Harfenmusik zum Innehalten, 

Josefskapelle in Loretto
19. Oktober, 20 Uhr,  Elternabend zur Erstkommunion  

im Johannisheim
22. Oktober, 9.30 Uhr,  Kindergottesdienst im Johannisheim

Noch bis zum 11. Oktober gibt es mittwochs, 11 Uhr eine 
Kirchenführung in der Pfarrkirche St. Johannes Baptist, 
Treffpunkt: vor dem Hauptportal.

SENIORENNACHMITTAG

Der Förderverein für Senioren- und Behindertenarbeit 
Oberstdorf e.V., Hospiz Christophorus-Dienst Oberstdorf und 
das BRK Haus der Senioren laden herzlich ein: 
26. Oktober, 14.30 Uhr, Oberstdorf Haus,  
Saal Breitachklamm

Freuen Sie sich auf einen schönen Nachmittag mit Kaffee, 
Kuchen und guter Unterhaltung
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienste
Sonntags und feiertags, 10 Uhr,  
Evang. Christuskirche

Berggottesdienste
mittwochs, 11 Uhr
11. Oktober, Berggasthof Laiter
18. Oktober, Schrattenwang-Alpe/Söllereck
25. Oktober, Fellhorn (Station Schlappoldsee)
1. November, Nebelhorn (Station Höfatsblick)

Benefizkonzert Posaunenchor und Orgel
Von der Renaissance bis hin zu modernen Arrangements  
mit dem Posaunenchor der Christuskirche  
und Katharina Pohl.
15. Oktober, 17 Uhr, Eintritt ist frei, Spenden erbeten.

Weitere Angebote:
• Heilsames Singen mit Daniela Ditz-Sievers 

9. und 31. Oktober, 20 Uhr
• Frauenkreis mit Heidi Hageneier 

10. Oktober, 15 Uhr

• Mehr als ein Ma(h)l mit Elke Hansen 
Miteinander kochen und essen 
Anmeldung erbeten, Tel. 08322 9489995 
25. Oktober, 11 Uhr

• Abendliedersingen mit Katharina Pohl 
18. und 25. Oktober, 19.30 Uhr

• Spielenachmittag für Erw., mit M.Schultheiß und G. Oehler 
11. Oktober, 15 Uhr

• DIGI-Treff mit Silvia Kolbe 
12. und 26. Oktober, 2. November, 11 Uhr

• Monatstreff Kleinod mit Gundula Glaser 
19. Oktober, 14.30 Uhr

• Ökumenischer Treff mit Barbara Wiesinger 
13. Oktober, 19 Uhr, Neuapostolische Kirche

Wöchentliche Treffen:
• Posaunenchor, dienstags, 18.30 Uhr
• Kreativkreis Flotte Nadel, donnerstags, 14 Uhr
• Chor der Christuskirche, donnerstags, 20 Uhr

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen 
im Gemeindehaus statt.
Wir freuen uns über Ihr Kommen! Markus Wiesinger, Pfarrer

MUSIZIERENDES SCHAUFENSTER

Der Oberstdorfer Musiksommer hat anlässlich seines 
30-jährigen Festivaljubiläums die langjährige Tradition des 
„musizierenden Schaufensters“ wieder aufleben lassen und 
die Einzelhändler eingeladen, ihre Schaufenster musikalisch 
zu dekorieren.
Für den Wettbewerb wurden Geldpreise ausgelobt. 
Gewonnen hat den Wettbewerb Högerle – schön ausge-
schlafen, der 2. Preis ging an die Hubertus Apotheke und 
der 3. Preis an Steffis Speisekammer.
Der Förderverein plant eine Weiterführung des Wettbewerbs 
zum Oberstdorfer Musiksommer 2024, der vom 25. Juli bis 
11. August stattfinden wird.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
von links: Prof. Eckhard Fischer (Festivalleiter), Marion Klotz (Hubertus-
Apotheke), Evelyn Högerle (Högerle – schön ausgeschlafen), Stefanie 
 Blattner (Steffis Speisekammer), Stephan Bräuer (Vorsitzender Förderverein). 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

GALERIE OBERSTDORF

S[ch]ichtweise
Abstrakte und expressive Werke der Münchner  
Künstlerin Heike Eiber
Die gezeigten Werke sind abstrakte Mixed-Media-Arbeiten, 
mit mal zarter und mal kräftiger, gestischer Pinselführung. 
Dabei will Heike Eiber nicht abbilden, sondern loslassen.
Der Malprozess ist intuitiv und spielerisch und nicht auf ein 
bestimmtes Ziel, ein Ergebnis ausgerichtet. Alle Arbeiten 
entstehen informell, meist in vielen Schichten. Die Dynamik, 

Energie und Spontaneität des Malprozesses sind in den 
Werken zu sehen und zu spüren.
Die Lieblingsfarben der Künstlerin – ganz klar ausdrucks-
starke, expressive Farben, von denen Stärke und Strahlkraft 
ausgeht: Rot, Orange, Pink. 
Mehr Infos zur Künstlerin unter www.heike-eiber.de
Vernissage: 20. Oktober, ab 18 Uhr
Ausstellung: 21. Oktober bis 5. November
Öffnungszeiten: täglich von 14 bis 18 Uhr.
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KUNSTHAUS VILLA JAUSS

THE TEARDROP EXPLODES
Die zweite Ausstellung, mit Werken aus der Sammlung von 
Wolfgang Schoppmann in der Villa Jauss – zeigt neben 
Werken, die nach dem „Urknall“ des Punks entstanden, auch 
Positionen der Moderne, die deren Fortschrittsglauben 
infrage stellen.
Ausstellung verlängert bis 29. Oktober, Donnerstag bis 

Sonntag, 15 bis 18 Uhr. Bei Interesse werden auch kurz-
fristig Führungen angeboten.

HAUS BONATZ - Arthur-Maximilian-Miller-Stiftung  
in Kornau 
bis 29. Oktober jeden Sonntag von 15 bis 18 Uhr mit der 
Sonderausstellung „Adolf Preschl“ geöffnet.

20 JAHRE DIE SÜDLICHE
Jahresausstellung der Oberallgäuer Künstlerinnen und Künstler

Die 21. SÜDLICHE findet vom 14. Oktober bis 5. November, 
statt und ist Mittwoch bis Freitag von 15 bis 18 Uhr, 
Samstag/Sonntag von 11 bis 18 Uhr, in der Stadthaus-
Galerie in Sonthofen zu sehen.
Eröffnet wird die Kunstausstellung anlässlich des Jubiläums 
bei der Vernissage am 13. Oktober ab 18 Uhr von Bezirks-
tagspräsident Martin Sailer, Augsburg.
Die repräsentative Ausstellung zeitgenössischer bildender 
Kunst des Landkreises Oberallgäu und des Kleinwalsertales, 
wird getragen von den Städten Sonthofen und Immenstadt, 
dem Markt Oberstdorf, sowie der Kulturgemeinschaft 
Oberallgäu.

Die Südliche ist Plattform aller hier bekannten ansässigen 
oder geborenen Künstlerinnen und Künstler und gibt einen 
Einblick in den derzeitigen Stand der Allgäuer Kunst.
43 Kunstschaffende folgten in diesem Jahr der Einladung, 
vier neue Arbeiten eigener Wahl zu präsentieren. Histori-
scher Gast ist Christian Modersohn, der nach dem Krieg elf 
Jahre in Bad Hindelang lebte und dort die erste kleine 
Galerie eröffnete.

Mit dem „Kleinen Format“ wird speziell an die Besucher der 
Ausstellung gedacht, es soll ihnen ermöglichen, Originale 
ihres Lieblingskünstlers zu einem kleinen Preis zu erwerben.

VEREINE

50 JAHRE AOS

Die Arbeitsgemeinschaft Oberstdorfer Skivereine, 1973 
gegründet, feierte Mitte August ihr Jubiläum. Der erfolgrei-
chen Arbeitsgemeinschaft gehören die vier Skiclubs SC 
Oberstdorf, SC Rubihorn, SK Stillachtal und SC Tiefenbach 
an. Die damaligen Vorsitzenden der vier Vereine, Pe Horle, 
Ferry Speigl, E. Maidel und H. Berktold, sowie Kurt Kreisel-
meyer und Oskar Fischer waren die treibenden Kräfte, die 
zusammen mit dem gemeindlichen Sportamt (heute Sport-
stätten) die Wintersportaktivitäten im Ort Oberstdorf 
bündeln wollten.
Bei unzähligen Sportveranstaltungen, darunter alpine 
Wettbewerbe, Skicross oder Snowboard sowie die Auftakt-
springen der Vierschanzentournee, FIS-Team-Tour oder Tour 
de Ski, und auch bei den nordischen Skiweltmeisterschaften 
1987, 2005 und 2021, waren die Helferinnen und Helfer der 
AOS zuverlässig und mit großem Engagement beteiligt.
Weltmeisterschaften und Olympische Spiele zeigen immer 
wieder, dass Sportlerinnen und Sportler aus Oberstdorf und 
auch die Athletinnen und Athleten, die in Oberstdorf trai-
nieren, mit großen Erfolgen und zahlreichen Medaillen nach 
Hause kommen. Gerade die überragenden Ergebnisse der 
vergangenen Jahre in den nordischen und alpinen Disziplinen 
zeigt, wie wichtig und vor allem sinnvoll der Zusammen-
schluss der Skivereine und die gemeinsame Arbeit ist.

Bürgermeister Klaus King gratulierte zum runden Geburtstag 
und lobte: „Es ist eine großartige Einrichtung, die hier vor 50 
Jahren gegründet wurde und so viel zum guten Gelingen der 
Veranstaltungen, zur Unterstützung der Sportlerinnen und 
Sportler und vor allem auch des Nachwuchses beigetragen 
hat. Der rührigen Vorstandschaft und allen fleißigen Mitglie-
dern, Helferinnen und Helfern sage ich ein herzliches 
Vergelts‘s Gott für die großartige Unterstützung über so 
viele Jahre und Jahrzehnte. Das ist eine hervorragende und 
vorbildliche Leistung und zeigt nicht zuletzt die einmalige 
Verbundenheit der Menschen im Obersten Allgäu mit dem 
Wintersport.“

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
von links: Ferry Speigl, Marlene Gogl, Vorsitzender Bernd Stark, 
Bürgermeister Klaus King und Oskar Fischer. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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GOLFCLUB OBERSTDORF

4. CL Cosmetic Cup im Golfclub Oberstdorf e.V. 
Mitte August luden die GCO-Mitglieder Gabriele Finkbeiner 
und Guido Müller zum vierten CL Cosmetic Cup auf die 
Gebrgoibe. Das Sponsoren-Paar begrüßte 42 TeilnehmerInnen. 
Sieger des Tages waren die beiden Mannschaftsspieler 
Christian Deffner und Michael Neumayer. Sie verwiesen 
Michael Holzhey und Rolf Zens auf den zweiten Platz. Das 
Team Holzhey/Zens war dafür im Netto A erfolgreich und 
einen Schlag vor Werner Fischer und Petra Marzenell (GC 
Heddesheim Neuzenhof). Das Netto B gewannen Susanne und 
Ewald Gehrmann. Knapp dahinter lagen Mechthild und 
Wolfgang Ewert. Das Netto C gewannen souverän die beiden 
Nachwuchsspieler Simeon Riezler und Benjamin Beranek 
deutlich vor Sponsor Guido Müller und Sebastian Leonhard. 
Herzlichen Dank Gabriele und Guido für diesen super Tag 
und das erneut perfekt organisierte und gesponserte Turnier!

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
von links: die Sieger Michael Neumayer und Christian Deffner, GCO-
Sportwart Jürgen Schwartges und Sponsor Guido Müller, Geschäftsführer  
CL Cosmetic GmbH. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bistro Relax-Cup auf der Gebrgoibe  
Am 19. August war die Familie Sentürk vom Bistro Relax in 
Oberstdorf erneut Ausrichter eines 9-Loch-Turniers im 
Golfclub Oberstdorf e.V. 
32 Golferinnen und Golfer waren der Einladung gefolgt. 
Herren-Bruttosieger an diesem Tag wurde Michael 
Neumayer. Bei den Damen war Ingeborg Deters erfolgreich. 
Das Netto A entschied Michael Gessner für sich, 
Doris Sansoni belegte Rang zwei vor Wolfgang Deters. 
Im Netto B holte sich Stuart Marshall den Sieg.  
Punktgleich auf Rang zwei landete Nadine Szebrat,  
sie verlor im Computerstechen. Mathias Ecke belegte den 
dritten Platz. 
Herzlichen Dank an Mehmet und die Familie Sentürk für 
diesen tollen Tag.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Die Gewinner des Bistro Relax Cups 2023 mit GCO-Präsident Ferdl 
Brutscher (dritter von links) und Sponsor Mehmet Sentürk  
(fünfter von rechts).
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

PRESSEARBEIT FÜR VEREINE

Der Vereinsfuchs der Freiwilligenagentur Oberallgäu bietet 
ein Seminar an, wie Vereine ihre Pressearbeit, insbesondere 
auch digital, richtig angehen. Michael Scheyer, Journalist 
aus Lindau, gibt dazu am 19. Oktober, 19 Uhr, im Bürger-

zentrum in Sulzberg die nötigen Tipps und Tricks, was gute 
Artikel ausmachen und wie sie ihre Ziele erreichen.

Anmeldung bis 16. Oktober unter www.vereinsfuchs-oa.de.

HEERBSCHTBALL
Der Trachtenverein Oberstdorf lädt ein

Beim Heerbschtball am 21. Oktober, 19.30 Uhr, spielen in der 
Oybele-Festhalle das Schneaggemooser Büebe Trio mit Alex, 
Claudius und Hannes aus Oberstdorf und im Wechsel die 
bekannte Musikgruppe Ländler Panache aus der Schweiz.

Der Gebirgstrachten- und Heimatschutzverein Oberstdorf 
e. V. freut sich auf einen abwechslungsreichen Abend mit 

viel Musik, Tanz und Barbetrieb. Die Bewirtung für diesen 
Abend übernimmt Familie Fetz vom Königlichen Jagdhaus

Kartenvorverkauf über Tourismus Oberstdorf, Prinzregenten-
Platz 1, Tel. 08322/700-2100, E-Mail. 
kartenvoverkauf@oberstdorf.de
Einlass/Abendkasse ab 18.30 Uhr in der Oybele-Festhalle.
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HÜTTENLAGER DER KOLPINGJUGEND

Mit einem Komm mit-Reisebus brachen am 17. August 44 
Kinder/Jugendliche und 14 Gruppenleiterinnen/-leiter zum 
Hüttenlager auf. Die Kolpingjugend dankt sehr herzlich 
Komm mit für den Spezialpreis und den Oberstdorf-Klein-
walsertal-Bergbahnen sowie dem Markt Oberstdorf für die 
Finanzierung des Busses.
Nach einem Picknick-Zwischenstopp erreichte die Gruppe 
ihr Ziel. Der Abend klang mit Spielen, Grillen und Singen am 
Lagerfeuer und einem Geländespiel aus. 
Die Tagesprogramme waren gefüllt mit Frühsport, Frühstück, 
Spielen, Wasserschlachten, Völkerball und Kinoabend. Eine 
Nachtwanderung mit Mitternachtssnack, viele Bastel-
angebote und leckere Mahlzeiten vervollständigten das 
Gemeinschaftserlebnis. Ob Currywurst – danke für die 
Spende an den Verein Lumepa - Burger oder Toast Hawaii, 
alles war reichlich im Angebot. Mit einer mitreißenden 

Abschiedsparty und der Heimfahrt am nächsten Morgen 
endete das  Hüttenlager.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Das Resümee der Kolpingjugend: „Wir waren ein richtig cooles Team 
mit einer genialen Gruppendynamik.“ 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

AOK-FUSSBALLCAMP BEGEISTERT NACHWUCHSTALENTE

Das AOK-Fußballcamp des FC Oberstdorf für Kinder im 
Oybele-Stadion wurde zu einem absoluten Erfolg. An zwei 
Terminen im August konnten Kinder im Alter von 7 bis 14 
Jahren ihre fußballerischen Fähigkeiten verbessern, neue 
Freundschaften knüpfen und eine Woche voller Spaß und 
Action erleben.
Unter der Leitung erfahrener, lizenzierter Fußballtrainer, 
darunter Hansi Steinle (Eintracht Frankfurt-Fußballschule), 
A-Lizenz-Inhaber Matthias Jörg und Ex-Austria Lustenau 
Profi Stephan Kirchmann erhielten die 150 Teilnehmer eine 
intensive Schulung in verschiedenen Aspekten des Fußball-
sports: von Grundlagen wie Ballkontrolle und Passspiel bis hin 
zu taktischen Übungen und kleinen Turnieren. Die Trainer 
legten dabei Wert auf eine ausgewogene Mischung aus 
Techniktraining und Spielfreude. Die Aufteilung der Kinder in 
Altersgruppen stellte sicher, dass die Übungen und Aktivitäten 
ihren individuellen Fähigkeiten und Bedürfnissen entsprachen. 
Dies ermöglichte den Trainern, auf jeden einzelnen Teilnehmer 
einzugehen und sowohl Anfänger als auch Fortgeschrittene 
gleichermaßen zu fördern. Interessante Workshops der AOK 
zu Ernährung und Bewegung ergänzten das Programm und 
vermittelten Werte, die über den Sport hinausgehen.

Höhepunkte der Camps waren die abschließenden Turniere, 
bei denen die Kinder das Gelernte in realen Spielsituationen 
anwenden konnten. Eltern, Geschwister und Freunde 
feuerten die kleinen Spieler begeistert an und sorgten für 
eine tolle Atmosphäre. Beeindruckt von den Fortschritten 
der Kinder, der professionellen Betreuung und dem abwechs-
lungsreichen Programm des AOK-Fußballcamps zeigten sich 
die Eltern dankbar. Viele junge Teilnehmer wollen im 
kommenden Jahr wieder dabei sein.

Persönlich anwesend war der Schirmherr des Camps, 
Staatsminister Klaus Holetschek, und unterstrich damit die 
Bedeutung der vierten Auflage.

Die Organisatoren rund um Campleiter Andreas Maier 
blicken stolz auf die erfolgreiche Veranstaltung zurück und 
bereiten mit viel Elan bereits ein weiteres Fußballcamp im 
nächsten Jahr vor. Für die fünfte Auflage lässt sich der FC 
Oberstdorf sicher etwas Besonderes einfallen. Der FCO dankt 
Mentoren, Sponsoren und Kooperationspartnern sehr 
herzlich und hofft auch zukünftig auf Unterstützung des 
Fußball-Events in Oberstdorf.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Illustrer Besuch bei der Eröffnung des Fußballcamps mit
Schirmherrn Staatsminister Holetschek (Bildmitte). 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Torwarttraining gehört ebenfalls zum Angebot des Camps.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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HERBSTZEIT IST JAGDZEIT

Die Jagd spielt in unserem wildreichen Gebiet seit jeher eine 
bedeutende Rolle. Jahrhundertelang lag die Ausübung des 
Jagdrechtes in der Hand des Adels und der jeweiligen 
Landesherrschaft.
Doch trotz hoher Strafen ließ es sich die einheimische 
Bevölkerung nie wirklich nehmen, selbst auf die Jagd zu 
gehen. Die Einheimischen betrachteten dies als ein ihnen 
zustehendes Recht. Die Wilderei konnte deshalb nie gänzlich 
ausgerottet werden und galt mehr oder weniger als 
 Kavaliersdelikt.

Anton Dösinger, genannt „Bums“, war in der zweiten Hälfte 
des 19. Jahrhunderts einer der wohl berüchtigtsten Oberst-
dorfer Wilderer. Requisiten, Fallen und jagdliches Zubehör 
des Birgsauers füllen heute die Vitrinen der Jagdausstellung 
im Oberstdorfer Heimatmuseum.
Und auch Spuren anderer Jagdlegenden, wie die des viel-
verehrten Prinzregenten Luitpold und des Adlerkönigs Leo 
Dorn, lassen sich in den Räumen des Museums finden.
Neben den altertümlichen Jagdwaffen aus dem 18. und 
19. Jahrhundert sind außerdem anschauliche Präparate 
einiger seltenen Tierarten zu sehen, die inzwischen längst 
geschützt und in freier Wildbahn nur ganz selten zu beob-
achten sind. Wer noch nie einen Auerhahn oder eine 
Birkhenne gesehen hat, bekommt im Oberstdorfer Heimat-
museum die Gelegenheit.

Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag von 11 Uhr bis 17 Uhr
Bei starkem Regenwetter auch an Sonn- und Feiertagen 
geöffnet
Museumsführung jeden Dienstag (außer in den Schließ-
zeiten) jeweils um 16 Uhr
Telefonische Anfragen unter Tel.  (08322) 5470
Private Führungen sind nach Voranmeldung jederzeit möglich.

BEI HOCHSOMMERLICHEN TEMPERATUREN AUFS EIS

Seit Ende Juli stehen die Curlerinnen und Curler wieder auf 
dem Eis, um sich auf die kommende Saison vorzubereiten. 
Und auch die ersten Turniere wurden bereits gespielt.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
von links: Felix Messenzehl (Skip), Kim Schwaller, Johannes Scheuerl, 
Mario Trevisiol. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Das aktuelle Junioren-Nationalteam mit Felix Messenzehl 
und Johannes Scheuerl vom EC Oberstdorf sowie Benny 
Kapp und Mario Trevisiol vom CC Füssen schlossen gleich 
nahtlos an das erfolgreiche Abschneiden bei der Junioren-

WM (Gewinn der Silbermedaille) an. Beim Turnier der 
europäischen Jugendserie (EJCT) in St. Gallen errang das 
Team, das urlaubsbedingt mit einem Schweizer Curling-
Kollegen komplettiert wurde, gleich den Titel für Deutsch-
land. 
Unmittelbar im Anschluss an dieses Turnier zog es das 
deutsche Team, das in dieser Saison auch national bei den 
Herren antreten wird, mit ihrem Mannschaftskollegen Marc 
Muskatewitz nach Kanada. Neben der Teilnahme an zwei top 
besetzten Herren-Turnieren in Edmonton und Calgary stehen 
intensive Trainingseinheiten auf dem Programm.
Und auch die deutschen Juniorinnen traten in St. Gallen an. 
Die Teilnehmerinnen der Junioren-WM 2023 in Füssen mit 
Skip Sara Messenzehl vom EC Oberstdorf und den Füssener 
Spielerinnen Kim und Joy Sutor sowie Zoe Antes und auch 
das Team vom EC Oberstdorf mit den Geschwistern Abdel 
Halim und Walther. Das Team Messenzehl zog mit drei 
Siegen und einer Niederlage ins Viertelfinale ein, genauso 
wie das Team Abdel Halim, mit einem Sieg und drei Nieder-
lagen. Im Viertelfinale mussten sich beide Teams Schweizer 
Mannschaften geschlagen geben.
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CSU FRAUEN UNION

Die engagierten Damen der Frauen Union hatten fürs 
Dorffest Mitte August fleißig Kuchen gebacken und Dank 
der vielen Spenden gab es eine ansprechende Auswahl. 
Schon vormittags kamen die Besucher auf eine Tasse Kaffee 
und nahmen sich Kuchen für zu Hause mit. Im Lauf des 
Tages wurden die freien Plätze an den Tischen knapper und 
das Kuchenbuffet kam sehr gut an.
Zu Besuch am Stand der Frauen Union waren der Ortsvorsit-
zende der CSU Oberstdorf, Stefan Geiger, der Kandidat der 
CSU für die Landtagswahl, Ralf Arnold, Erster Bürger-
meister Klaus King und stv. Tourismusdirektorin Petra 
Genster. Natürlich wurde auch über Orts-Themen gespro-
chen, aber das Feiern stand im Vordergrund. Der Erlös des 
Kaffee- und Kuchenverkaufs wird vollständig sozialen 
Zwecken zugeführt.

Der nächste Monatstreff: 4. Oktober, 19.30 Uhr, Weinklause. 
Hauptthema ist die Organisation des Standes auf dem 
Gallusmarkt. Lust zum Mitmachen? Sie sind herzlich 
willkommen.

VORSICHT BEI KLIMALABELS

Wer klimaschonend leben will, orientiert sich beim Kauf gern 
an Klimalabels. Die gibt es inzwischen sogar auf Tiefkühl-
pizza oder Spaghetti. Jedes zehnte Produkt soll laut 
EU-Untersuchung bereits mit „klimaneutral“ oder „klimapo-
sitiv“ werben. Vor Gericht hat jetzt die Verbraucherschutzor-
ganisation Deutsche Umwelthilfe ein Verfahren gegen 
TotalEnergies gewonnen, die ihr Heizöl als klimaneutral 
beworben hatten. Deutsche Umwelthilfe, Foodwatch und die 
Verbraucherzentralen fordern von der Politik ein komplettes 
Werbeverbot mit „Klimaneutralität“. Oberstdorf-for-Future 
hält das für notwendig, denn die freiwillige CO2-Kompensa-
tion von Unternehmen wird aktuell weder durch Gesetze 
reguliert noch durch den Staat geprüft. Ob auf einer 
Verpackung klimaneutral stehen darf, müssen bisher 
Einzelfälle vor Gericht klären. Für Verbraucherinnen und 
Verbraucher ist es kaum möglich, die Wahrheit hinter der 

Werbeaussage zu erkennen, beklagen die Klima-Engagierten 
aus der Gemeinde. Theoretisch könne jedes Produkt 
klimaneutral werden, wenn über CO2-Kompensation eine 
klimaschädliche Herstellung freigekauft wird. So werden die 
Labels zum lukrativen Geschäftsfeld, von dem das Klima nur 
bedingt profitiert, denn nicht immer werden die verspro-
chenen Kompensationsleistungen wie Aufforstung oder 
Humusaufbau auch umgesetzt. Dazu gibt es keine Kont-
rollen. „Klimaneutral, das heißt für uns, erst alles Klima-
schädliche in Herstellung und Transport zu reduzieren, dann 
gegebenenfalls kompensieren“, kommentiert OfF. Weil das 
am besten mit regionalen, saisonalen und gering verarbei-
teten Produkten funktioniert, haben die Klimaschützer 
Anregungen für den ökologisch, sozial und fair ausgerich-
teten Einkauf vor Ort auf ihrer Homepage zusammenge-
tragen.

SPANNENDE CLUBMEISTERSCHAFTEN
Wintersportler auch im Tennis erfolgreich

In den letzten Juliwochenenden führte der Tennisclub 
Rot-Weiss Oberstdorf insgesamt vier Konkurrenzen bei den 
Clubmeisterschaften 2023 durch.
Bei den Jungen bis 12 Jahre setzte sich im Finale Andrin 
Titscher denkbar knapp mit 6:3, 4:6 und 10:3 im Matchtie-
break gegen Anton Jäger durch. Den dritten Platz erkämpfte 
sich Hannes Holzenberger. Bei den Jugendlichen unter 15 
konnte Vorjahressieger Louis Bachhuber seinen Titel ohne 
Satzverlust im Finale gegen Robert Nicolescu verteidigen. 
Jonas Fritz und Felix Titscher erreichten das Halbfinale.
In der Doppelkonkurrenz wurde Olympiasieger Vinzenz 
Geiger, diesmal an der Seite von Julian Schmid, wie im 
Vorjahr Clubmeister. Den zweiten Platz belegte das Doppel 
Tino Weiß / Nikolas Jäger.

Im Herren Einzel kämpfte sich der Vize-Weltmeister in der 
nordischen Kombination Julian Schmid bis in Finale. In 
einem hochklassigen Match besiegte er Maxi Weiß und 
sicherte sich so den Titel 2023.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
von links: Julian Schmid, Klaus Bachhuber, Stefan Fink und Vinzenz  Geiger
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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VORDERE PLÄTZE AUF INTERNATIONALEM PARKETT

Ein unglaublicher Auftakt der Tischtennis-Saison 23/24 liegt 
hinter der Jugendabteilung des TSV Oberstdorf.
Ende August stellte der TSV sechs Teilnehmerinnen bei den 
andro Kids open in Düsseldorf. Bei diesem Turnier waren 900 
Teilnehmer aus 23 Ländern im Einzel und Doppel am Start. 
Am Ende landeten Lilly Schindele und Xenia Trauter auf 
Platz neun, Anna Schindele errang den 17. Platz. Mit drei 
Bronze-Medaillen holten sich die Athleten des TSV aber 
auch hervorragende Erfolge. Philippa-Cheyenne Baums 
belegte mit Ihrer Partnerin Sophie Schirm aus Bad Rodach 
den dritten Platz im Doppel. Auf Rang drei schaffte es 
Paulina Schubert im Einzel in der Altersgruppe unter 
15 Jahren in der Trostrund. In der Hauptrunde der Alters-
klasse wurde Zoe-Loreen Sommer am Ende ebenfalls Dritte. 
Elias Grell, Susanne Schweikart und Ralf Sommer zeigten 
sich als verantwortliche Trainer sehr zufrieden. In Arnstorf 
stand die bayerische Rangliste der Mädchen U 13 an. Alina 
Hiller belegte auch hier den Platz drei und qualifizierte sich 
für das Top-14-Turnier in der nächsthöheren Altersklasse. 
Anna Schindele hatte mit ihren erst 14 Jahren ihren ersten 
Einsatz als Trainerin in Vertretung für Ralf Sommer 
und  führte ihren zwei Jahre jüngeren Schützling zu 
diesem Erfolg.
Ralf Sommer war zeitgleich in Bissendorf. Dort nahm seine 
Tochter Zoe-Loreen zusammen mit der bayerischen Auswahl 
an einem internationalen Turnier teil.

Platz acht stand auf der Habenseite von Zoe-Loreen im 
Einzel. Dies war angesichts von zehn Siegen und drei 
Niederlagen unglücklich und dem Turniermodus geschuldet. 
Mit der Mädchenmannschaft schaffte Zoe-Loreen allerdings 
den Sprung ganz oben aufs Treppchen. Platz eins hieß es 
ebenfalls bei der Gesamtwertung aus Einzel und Mannschaft 
der Jungen und Mädchen für die bayerische Auswahl.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Anna Schindele
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

In den nächsten Wochen starten die Punktspiele. Dieses Jahr 
hat der TSV eine weitere Jugendmannschaft in der Bezirks-
klasse C gemeldet. Die 2. Mannschaft startet in der Bezirksliga 
und die 1. Jugendmannschaft in der Landesliga. Hier spielen 
Jungen und Mädchen unter 19 Jahren gegeneinander. Bemer-
kenswert und bayernweit einmalig ist, dass die ersten beiden 
Mannschaften des TSV ausschließlich aus Mädchen bestehen.

DAV OBERSTDORF
Außerordentliche Mitgliederversammlung und Edelweißfest

Am Freitag, 13. Oktober findet das Sektionsfest mit Ehrung 
der langjährigen Mitglieder statt. Der Beginn ist um 19 Uhr 
in der Gaststätte Faistenoy - Beim Boddar, an der Talstation 
der Fellhornbahn. Treffpunkt zur Mitfahrgelegenheit nach 

Faistenoy ist um 18.30 Uhr an der evangelischen Kirche in 
Oberstdorf.

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

PAPIERSAMMLUNG 2023

Im August konnte das Pfarrfest wieder das Oberstdorfer 
Dorffest ergänzen. Die Vorstandschaft des Vereins LUMEPA 
ist sehr zufrieden mit dem Ablauf und dankt allen Gästen, 
die den Abend zur Party machten. Auch bei allen Helfern 
und Unterstützern des Pfarrfestes bedankt sich LUMEPA e.V. 
sehr herzlich.
Aus den Erlösen spendete der Verein bereits 1.000 Euro nach 
Afrika für die Mission von Altabt Dionys. Durch diese Spende 
ist es Kindern möglich, das kommende Schuljahr in die 
Schule gehen zu dürfen. Ansonsten wären sie vom Unter-
richt ausgeschlossen worden.

Nächste Aktion: Altpapiersammlung  
am Samstag, 21. Oktober.
Ab 8 Uhr sind die Helferinnen und Helfer in den Straßen von 
Oberstdorf unterwegs und holen den ganzen Vormittag das 
gesammelte Altpapier ab. Stationiert ist LUMEPA in diesem 
Jahr im Johannisheim, Oststraße 2 a. Hier wird ebenfalls 
Vormittags Altpapier angenommen. Der Verein sagt Vergelt‘s 
Gott der Pfarr kirchenstiftung St. Johannes Baptist Oberstdorf 
für die immer sehr gute Unterstützung. Hilfe bietet der 
Verein beim Heraustragen des Gesammelten aus Kellern oder 
dergleichen an. In diesem Fall oder bei größeren Mengen 
wird um vorherige Anmeldung gebeten. Ansprechpartner: 
Markus Gottwald, Tel. 0151 46435468
Die Erträge aus dem gesammelten Altpapier kommen wieder 
verschiedenen Missionsprojekten in Tansania / Afrika zugute.
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SITZUNGEN DES  MARKTGEMEINDERATES  
UND SEINER  AUSSCHÜSSE

Dienstag, 10. Oktober 
19.30 Uhr Marktgemeinderat  

Oberstdorf Haus

Mittwoch, 11. Oktober
19.30 Uhr Bau-, Planungs-, Umwelt- und 

Liegenschaftsausschuss –  
Oberstdorf Haus

Dienstag, 17. Oktober
19.30 Uhr Finanzausschuss 

Oberstdorf Haus

Donnerstag, 19. Oktober
19.30 Uhr Marktgemeinderat 

Oberstdorf Haus

Dienstag, 24. Oktober
19.30 Uhr Marktgemeinderat 

Oberstdorf Haus

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder 
Sitzungsortes finden Sie im Internet unter  
https://www.markt-oberstdorf.de/politik/sitzungstermine/

NETZWERK JUNGE ELTERN / FAMILIE

Angebote für Familien mit Kindern bis einschließlich 
drei Jahren

• Babybrei trifft Fingerfood 
Den Übergang von der Milch zur Beikost Schritt für Schritt 
gestalten. 
11. Oktober, 9.30 bis 11 Uhr, Beratungsstelle für Schwan-
gerschaftsfragen Kempten

• Das beste Essen für Kleinkinder – So geht‘s 
Was kann und wie viel sollte mein Kind essen? Wie sieht 
eine abwechslungsreiche Ernährung aus? 
13. Oktober, 9.30 bis 11 Uhr, AELF Kempten

• Naschen erlaubt? Sinnvoller Umgang mit Süßem 
Solange Ihr Kind noch keine Süßigkeiten kennt, vermisst 
es sie nicht. Einmal auf den Geschmack gekommen, wird 
es vermutlich wieder danach verlangen. 
21. Oktober, 10 bis 11.30 Uhr, AELF Kempten

Kursinformationen und Anmeldung zu den Vorträgen mit 
Fragerunde unter: www.aelf-ke.bayern.de/ernaehrung/familie.

Veranstalter: Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Kempten
Ansprechpartnerin: Tamara Briegel, Tel. 0831- 52613-1219 
oder tamara.briegel@aelf-ke.bayern.de.

RÜCKEN- UND RESILIENZTRAINING MIT UND IN DER NATUR

Sportlehrerin, Allgäuer Wildkräuterfrau, Natur–Resilienz-
Trainerin und Bergwanderführerin Stefanie Schütz bietet das 
Training an: „Geist und Körper sollen miteinander statt 
gegeneinander arbeiten. Lerne dies zu spüren, wahrzu-
nehmen und entsprechend zu handeln. Während der 
kleineren Wanderungen lernst du mithilfe von Übungen die 
Kraft der Natur kennen, deinen Körper wahrzunehmen, 
sowie deine Gedanken zu erkennen.“ Teilnehmerzahl 8 bis 12 
Personen.

Termine: 
17. Oktober, 16.00 – 18.30 Uhr
19. Oktober, 16.30 – 19.00 Uhr
24. Oktober, 16.00 – 18.30 Uhr
26. Oktober, 16.30 – 19.00 Uhr
Treffpunkt: Nordic – Aktiv – Zentrum, Ried
Anmeldung bis 14. Oktober, Tel.: 0151 15790668,
E-Mail: info@manawa-meinezeit.de

Mitzubringen:  
Entsprechende Kleidung  
(findet bei jedem Wetter draußen statt), Sitzunterlage

Inhalte: 
Resilienzwurzeln und -übungen, Körperwahrnehmung, 
Haltungs-, Kräftigungs-, Atem- und Entspannungsübungen, 
kleine Kräuterkunde.

Preise: nur 1. Abend 4 Abende
Einheimische  50,00 € 150,00 €
Mit Allgäu-Walser-Card  60,00 € 180,00 €
Ohne Ermäßigung  70,00 € 210,00 €
Vereinsmitglieder Naturherz  50,00 € 150,00 €

Jeder Abend ist in sich abgeschlossen. Die Abende bauen 
aufeinander auf.
Weitere Informationen: 
www.manawa-meinezeit.de, www.naturherz.eu
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ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUTANNAHME OBERSTDORF

bis 3. November  Montag bis Freitag  
13.30 bis 16.30 Uhr,

bis 25. November Samstag 9 bis 12 Uhr.

Kontakt: Kompostieranlage, Rubinger Str. 31, Oberstdorf,  
Tel. 08322 911-168.

Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter  
www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/kommunale-dienste/kompostierungsanlage.html

OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten:
Die Oberstdorf Bibliothek ist Montag bis Mittwoch von 
14 bis 18 Uhr und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 

Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Für die Anfahrt mit dem 
Pkw stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung. 

Buchtipp
Ken Follett - Die Waffen des Lichts 
(Kingsbridge-Roman, Band 5), historischer Roman
Mit seinem neuesten Roman läutet Ken Follett für die 
Menschen in Kingsbridge eine neue Ära ein. Eine Ära, in der 
Tradition und Fortschritt aufeinanderprallen, Klassenkämpfe 
in alle Teile der Gesellschaft vordringen und der gesamte 
Kontinent von einem erbitterten Krieg erfasst wird: die Zeit 
der Industrialisierung.
Ein industrieller Wandel, wie ihn die Welt noch nicht 

gesehen hat, ergreift ganz England, auch Kingsbridge, und 
nimmt denjenigen, die in den Garn- und Tuchmanufakturen 
arbeiten, die Grundlage ihrer Existenz. Gefährliche neue 
Maschinen ersetzen die Arbeit von Hand und reißen Familien 
auseinander.
Während die Herrschenden in England alles dafür tun, um 
ihr Land zur dominierenden Wirtschaftsmacht zu formen, 
greift in Frankreich Napoleon Bonaparte nach der Macht. 
Bald schon dürstet es ihn nach mehr: Spanien, die Nieder-
lande, ganz Europa. Ein großer internationaler Konflikt bahnt 
sich an, immer mehr Männer ziehen in den Krieg. Zugleich 
stellt sich eine Gruppe von Kingsbridgern - darunter Spin-
nerin Sal Clitheroe, Tuchhändler Amos Barrowfield, Weber 
David Shoveller und Kit Sals ebenso erfinderischer wie 
eigenwilliger Sohn - dem Kampf einer ganzen Generation. 
Sie streben nach Bildung und Wissen und kämpfen für eine 
Zukunft ohne Unter drückung ...

SPERRUNG BAHNÜBERGANG IM STEINACH

Die Deutsche Bahn teilt mit, dass der Bahnübergang Im 
Steinach von 10. Oktober (7 Uhr) bis 12. Oktober (18 Uhr) 
für den gesamten Verkehr gesperrt ist. Grund sind dringende 

Gleisbauarbeiten und die Erneuerung des Fahrbahnbelags.
Die Umleitung wird ausgeschildert (über Bahnhofplatz und 
Bahnübergang Rubinger Straße).

NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112
Polizei-Notruf Tel. 110
Gehörlosennotruf – Fax Fax 0831/96096682
Krankentransport Tel. 0831/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117
Zahnärztlicher Notdienst www.zahnarzt-notdienst.de
Apotheken-Notdienst:
Informationen: www.oberstdorf.de/gesundheit/notdienst.html

ZAK INFORMIERT

Der Zweckverband für Abfallwirtschaft weist darauf hin, 
dass ab der 40. Kalenderwoche (2. -6. Oktober) die 
Biotonnen wieder im 14-tägigen Rhythmus geleert 

werden. Ein gelber Tonnenanhänger wird vom Abfuhrunter-
nehmen angebracht. ZAK bittet darum, die Tonnen ab 7 Uhr 
bereitzustellen.
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Der nächste „OBERSTDORFER“ erscheint am 
Freitag, 3. November 2023.

Beiträge bitte bis 13. Oktober 2023 
per E-Mail an c.uebelhoer@
markt-oberstdorf.de. 
Das Gemeindeblatt wird per POSTAKTUELL kos-
tenlos an alle Haushalte in Oberstdorf verteilt.

DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail

Spenglereifachbetrieb
in Oberstdorf und Kleinwalsertal
Seit 1924 Ihr Partner rund ums Dach

SPENGLEREI
BEDACHUNG

Spenglerei REES GmbH & Co. KG
Im Steinach 25a • 87561 Oberstdorf
Tel.: +49 8322 94067-0 • info@rees-spenglerei.de

www.rees-spenglerei.de

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten
& Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICH AUF UNS.

87527 SONTHOFEN
Grüntenstraße 17
Telefon 08321.85569

87541 BAD HINDELANG
Zillenbachstraße 3
Telefon 08324 .953395

info�bestattungen-�oel�e.de
���.bestattungen-�oel�e.de

Dein Partner rund um das ThemaWINTERSPORT.
…jetzt SAISONS VERLEIH (Alpin &Nordic) buchen

…SKI CAMPS für Kinder online buchbar
…SKIWERKSTATTmit RENNSKI SERVICE & BOOTFITTING geöffnet

…neueWintersporttrends im SPORTFACHGESCHÄFT

BERGSPORT JA im9 von Oberstdorf
#WIRLIEBENWASWIRTUN

BERGSPORT JA · Agnes und Julian Dornach
Pfarrstraße 3 · 87561 Oberstdorf · 08322 98 74 04 7

info@bergsportja.de · www.bergsportja.de

BERATUNG, PLANUNG
UND AUSFÜHRUNG
AUS EINER HAND

Rettenberger Straße 37 · 87561 Oberstdorf
Telefon (08322) 5514 · Mobil (0170) 2945514

info@fehr-gartenbau.de
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ANSTEHENDEN
FRAGENUND

WÜNSCHENZURSEITE
Ihr Experte für
Garten & Landschaft

Immer
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sein.



Die MEDIENGRUPPE ALLGÄUER ZEITUNG ist das führende
Medienunternehmen im Allgäu. Mit unseren Aktivitäten in den
Bereichen Tageszeitung, Wochenzeitung, Magazine, Internet,
Radio und Fernsehen, Werk- und Akzidenzdruck, Briefzustellung
sowie Prospektverteilung sind wir als Multi-Media Dienstleister
der kompetente Ansprechpartner für unsere Kunden.

WIR SUCHEN SIE

IHRE AUFGABEN
 regelmäßige Zustellung unserer Tageszeitung

(Montag bis Samstag)
in verschiedenen Bezirken im Oberallgäu, vor 6.00 Uhr

 Zustellung von Briefen (Dienstag bis Samstag)
in verschiedenen Bezirken im Oberallgäu

 Zustellung unserer Wochenblätter extra und Hallo Allgäu
in verschiedenen Bezirken im Oberallgäu
IHR PROFIL

 gute Ortskenntnis von Vorteil
 Führerschein Klasse B
 hohes Engagement

WIR BIETEN IHNEN
 Mindestverdienst von 2.800 Euro brutto

(bei 40 Std./Woche) + Nachtzuschlag
 Pkw zur beruflichen Nutzung
 Einen sicheren Arbeitsplatz

in einer der schönsten Regionen Deutschlands
 Benefits: u. a. JobRad Fahrradleasing,

bezuschusstes Firmenfitnessprogramm

INTERESS
IERT?

Jetzt melden unter:

0831/206-
5460

www.zustell
er-az.de

zusteller@
azv.de

Zur Verstärkung
unseres Teams suchen wir

FLEXIBLE ZUSTELLER (w/m/d)

bis zu 40 Std./Woche

ALLGÄUER ZEITUNGSVERLAG GMBH
KIRCHPLATZ 6 ~ 87509 IMMENSTADT

UNSERE WINTERREIFEN

UND KOMPLETTRÄDER

Winterreifen ab 59,90 €

und Kompletträder ab 169€!

In vielen Größen und Marken erhältlich!

Jetzt Termin vereinbaren!

Telefon: 0800 423 4
4 44

WERDE TEIL UNSERES TEAMS
Skilehrer | Verleih | Werkstatt m | w | d
Alpin | Langlauf | Kinder | Vollzeit | Teilzeit | Wochenenden | Ferienzeiten
Als DSLV-Profi-Skischule begleiten wir Dich auch bei Deiner Ausbildung und schulen Dich intern.

BERGSPORT JA | Agnes Dornach | Pfarrstraße 3 | D-87561 Oberstdorf
Tel. +49 8322 98 74 04 7 | www.bergsportja.de

• jung & dynamisch
• coole Arbeitszeiten
• top Bezahlung
• % auf Einkauf,
Verleih & Werkstatt

• Traumarbeitsplatz
in den Bergen

#mehralsnureineskischule #wirliebenwaswirtun

MACH DEIN HOBBY

ZUM BERUF!
Pulverschne

e & Sonne

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

GENIESSEN SIE IHREN BESONDEREN AUGENBLICK!
Als Abendgast heißen wir Sie ab 18 Uhr in unserem Restaurant

herzlich willkommen! Reservieren Sie Ihren Logenplatz.

FAMILIE EICHHORN-LANGE Oytalstraße 2 87561 Oberstdorf
Telefon +49 8322 3323 welcome@hotel-kuehberg.de

EIN VORGESCHMACK GEFÄLLIG?
LASSEN SIE SICH VON
UNSEREM WOCHEN-MENÜ
INSPIRIEREN.

WWW . H O T E L - K U E H B E R G . D E

 IHRE BERATERIN FÜR ANZEIGENWERBUNG

Sabine Barnsteiner
Telefon: 08323  802-124  |   E-Mail:  sbarnsteiner@allgaeuer-

anzeigeblatt.de 



Möbelhaus Wasle KG
Schreinerei & Meisterbetrieb

GROSSE
AUSWAHL
AUF ZWEI
ETAGEN !

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145
wasle@t-online.dew

w
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Wir bringen das wunderschöne Farbenspiel der Natur
in Ihren Kleiderschrank. Vom 29.09. - 14.10. erhalten
Sie in unserem Outlet Store bis zu 50% Rabatt auf
gekennzeichnete Artikel.

Auf Ihren Besuch freuen wir uns.H
ER
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Mein Herbstgefühl mit Speidel

29.09. - 14.10.
29.09. - 14.10.20232023

VOM
Speidel GmbH
Nebelhornstraße 10
87561 Oberstdorf

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10:00 - 18:00 Uhr
Sa. 10:00 - 14:00 Uhr

ERÖFFNUNGSANGEBOT

z.B. -30% auf alle

Orbea Rise sowie
viele weitere Angebote

Das Allgäuer Anzeigeblatt sucht für die Zustellung der Zeitung
und der Wochenblätter:

STAMM-ZUSTELLER
(m/w/d)

in

AUSHILFS-ZUSTELLER
(m/w/d)

in

Oberstdorf

Oberstdorf

Wir bieten:

• Stundenlohn + steuerfreier
Nachtzuschlag

• Verlässliche Einkommensquelle
• Kostenfreies Zeitungsabo
• Zustellbezirk in Ihrer Nähe

*Bitte beachten Sie den Drittlandtransfer

Jetzt auch über WhatsApp*?

Ja! Tel. 0175/4010800

Jetzt ganz einfach bewerben:
E-Mail: zusteller@azv.de
Telefon: 08323/802-160
www.zusteller-az.de



Freu Dich auf‘s Wochende und genieße einen ausgiebigen
Brunch mit allem, was das Herz begehrt in den gemütlichen
Viktoria-Stuben. Besondere Highlights neben dem aus-
giebigen Frühstücks- und Mittagsbuffet sind die Leckereien
aus unserer Frontküche wie frisch zubereitete Eierspeisen,
Steaks und Braten. Desserts runden das vielfältige, auch
vegetarische Angebot ab. Heißgetränke, Säfte und Wasser
vom Buffet sind inklusive.
Reservierungen für genussvolles Schlemmen in
schönem Ambiente unter: 08322/977840
Kinder bis 5 Jahre sind frei, 6 – 14 Jahre nur € 12.90,
Erwachsene € 28.90 p.P.. Außerdem bieten wir täglich
Frühstücksbuffet von 08.00 bis 11.00 Uhr für € 18,– .
À la carte Gerichte, Kaffee und Kuchen servieren wir
von 11:30 – 20:00 Uhr.

Es ist wieder soweit, ab 15.10.23*
bieten wir wieder unseren
beliebten Sonntags-Brunch

**** Hotel Viktoria . Riedweg 5 . 87561 Oberstdorf/Rubi . T 08322 977 84-0
info@viktoria-oberstdorf.de . www.viktoria-oberstdorf.de

*nicht verfügbar in den bayerischen Ferien!

Sonthofen-Rieden • 08321-66120 • reifen-schubert.de

Reifen Schubert GmbH

Du liebst Sicherheit?
Jetzt aufWinterreifen wechseln!
Termin vereinbaren unter:
https://terminplaner.alternaiv.de/reifenschubert



MEHR SEHKOMFORT

AM ARBEITSPLATZ

optik-mueller.de

„Eine nicht korrekt angepasste Brille führt am Arbeitsplatz meist zu falschen Körperhaltungen,
Verspannungen, Kopfschmerzen oder ähnlichen Beschwerden. Als Spezialistin für Arbeitsplatzbrillen
biete ich Ihnen maßgeschneiderte Lösungen für einen gesünderen Arbeitsalltag – mit individuellen und
hochwertigen Nahgläsern von ZEISS, die wir speziell auf Sie und Ihren Arbeitsplatz abstimmen.
Vereinbaren Sie am besten gleich online Ihren Wunschtermin:“

Optik Müller GmbH
Bahnhofplatz 7
87561 Oberstdorf
Tel. 08322-3156

Frau Birgit Pollak
staatl. gepr. Augenoptikerin
und Augenoptikermeisterin

Marketing | Service | Housekeeping

Auszubildende Koch / Köchin
Auszubildende Hotelfachmann /-frau

Mit freiem Blick auf die Oberstdorfer Berge, modernen Zimmer
und herzlichem Service schaffen wir eine Wohlfühlatmosphäre

für unsere Mitarbeiter und Gäste.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zur Wintersaison

Kollegen (m/w/d) in folgenden Bereichen:

Hotel Alpenhof | Fellhornstr. 36 | 87561 Oberstdorf

Wir freuen uns auf deine Bewerbung an Frau Tönnies
unter E-Mail: personal@alpenhof-oberstdorf.de

Für dieWintersaison 2023/24
suchen wir noch Verstärkung

Skilehrer (w/m/d)

Service-Mitarbeiter für den
Skiverleih (w/m/d)

Skilanglauflehrer für Klassik-
und Skating-Technik (w/m/d)

Beschäftigung in Vollzeit, wochenweise
oder in den Ferienzeiten möglich!
Skischulleitung: Claudia Joas | Tel. 0171 64 19 833 | info@skischule-oberstdorf.de

Leitung Skiverleih: Michael Schürle | Tel. 0176 621 55 842
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